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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Cretzschmarstr. 1A, 65843 Sulzbach
0177 245 56 98

(Kostenlose Parkplätze)

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit
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Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

OPEN DAY
15.02.2025 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Sulzbach (gs) - Die Premiere des Tischki-
cker-Turniers, das der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Sulzbach am vergange-
nen Samstag im Versammlungsraum der Feu-
erwehr am Oberliederbacher Weg ausgerich-
tet hat, war ein voller Erfolg. „Unser Ziel war 
es, die örtlichen Vereine näher zusammen zu 
bringen und sich gegenseitig besser kennen 
zu lernen“, sagte Jochen Ruf, der als Chefor-
ganisator mit dem Zuspruch und dem Ablauf 
der Veranstaltung sehr zufrieden war.
Insgesamt haben 20 Mannschaften aus zehn 
Vereinen und dem Rathaus teilgenommen. 
Mit einem Team traten an der Freundeskreis 
Jablonec, der Förderverein der Mendelssohn-
Bartholdy-Schule (MBS), die CDU-Fraktion 
und die TSG Sulzbach. Zwei Mannschaften 
gemeldet hatten der Akkordeon-Club, die 
Blaulicht-Turner, die Kerweborsche, der Tier-
schutzverein und das Rathaus. Bei einem da-
von nahm auch der Bürgermeister teil. Gleich 
drei Teams schickten die Freiwillige Feuer-
wehr und der Reitverein ins Rennen um den 
silbernen Pokal. Ausgeschrieben war der un-
terhaltsame Wettbewerb für Herren-, Damen- 
und gemischte Doppel. „Da auch Alkohol 
ausgeschenkt wurde, haben wir die Premiere 
erst einmal mit Erwachsenen gestartet“, be-

gründete Jochen Ruf die Ausschreibung. Die 
Jugend bekomme aber auch ein Turnier.
Gespielt wurde in vier Gruppen an vier Ti-
schen mit je fünf Mannschaften, wobei Teams 
aus demselben Verein nicht in die gleiche 

Gruppe zugelost wurden. Den ersten Ball 
brachten die Schiedsrichter ins Spiel, dann 
die Akteure selbst. Die beiden besten Mann-
schaften aus der Gruppenphase „jeder gegen 
jeden“ zogen ins Viertelfinale ein. Nach den 
Überkreuz-Spielen qualifizierten sich die drei 
Feuerwehr-Doppel und das MBS-Team für 
die Halbfinals. Jede rechnete damit, dass sich 
eins der drei Wehr-Teams den Pokal holen 
würde. Doch im Endspiel besiegte das MBS-
Doppel Christian Kleinsteuber und Christian 
Mathé mit 10:1 klar gegen Steffen Maresch 
und Jochen Ruf. „Ein 1:10 habe ich nicht er-
wartet“, meinte Jochen Ruf etwas überrascht, 
aber die Sieger hätten gut harmoniert. Dritter 
wurde die Paarung Matthias Gombert und 
Mario Martinec, Vierter das Doppel Sloboda 
Fay und Christoph Kranz.
Neben den 40 Spielerinnen und Spielern  
verfolgten noch gut 40 Fans aus den Vereinen 
sowie weitere zehn Helfer der Feuerwehr und 
von anderen Vereinen das Spielgeschehen 
und sorgten für viel umtriebigen Spaß rund 
um die Spieltische. Unterstützt wurde das 
Turnier finanziell auch von lokalen Unter-
nehmen. Die Einnahmen aus dem Tisch- 
kick-Event werden der Schwalbacher Tafel 
gespendet.

Mit viel Spaß waren Sulzbachs Vereine beim ersten Tischkicker-Turnier am Start. � Foto: Feuerwehr 

Christian Kleinsteuber mit Pokal (Mitte) und 
Christian Mathé (2.v.rechts) vom Team des 
Fördervereins der Mendelssohn-Bartholdy-
Schule gewannen das Turnier gegen eines der 
drei Feuerwehr-Doppel mit Jochen Ruf 
(rechts) und Steffen Maresch (nicht auf dem 
Bild). Auf dem dritten Platz landete das Dop-
pel Mario Martinec (links) und Matthias 
Gombert (2.v.links). � Foto: Feuerwehr 

Treffen mit Nancy Faeser 
Schwalbach (red) - Bundesinnenministerin 
Nancy Faeser tritt erstmals als Kandidatin für 
den Bundestag an. Warum die Innenministe-
rin ihre Heimat nun auch als Abgeordnete in 
Berlin vertreten möchte und viele andere Fra-
gen rund um die aktuelle politische Situation 
und die Regierungsarbeit wird sie am Sams-
tag, 8. Februar, beantworten. 
Von 15 bis 17 Uhr lädt dazu die SPD-Schwal-
bach in das Gasthaus „Zum Schwanen“ in der 
Altstadt zu warmen und kalten roten Geträn-
ken ein und freut sich auf eine lebhafte Dis-

kussion. Es moderiert Claudia Ludwig. Auf-
grund der Sicherheitsvorkehrungen und des 
begrenzten Platzes bittet die SPD um Voran-
meldung bis spätestens Montag, 3. Februar. 
Den Link hierzu finden alle Interessierten 
spd-main-taunus.de/termin/roter-nachmit-
tagsschoppen-mit-nancy-faeser/ im Internet. 
Einlass ist ab 14.30 Uhr. 

Infostand der Grünen
Sulzbach (red) - Die Sulzbacher Grünen la-
den am Donnerstag, 6. Februar, zum Info-
stand mit der Direktkandidatin des MTK und 
Bundestagsabgeordneten Anna Lührmann 
ein. Von 16 bis 18 Uhr können Interessenten 
am Wahlstand in der Schwalbacher Straße ge-
genüber des Rewe-Supermarktes mit Anna 
Lührmann ins Gespräch kommen. 

Erfolgreicher Start des Vereins-Tischkicker-Turniers
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Mit Trauer haben wir auf die Nachricht vom Tod von

Frau

Ursula Weber
* 22. März 1936      † 16. Januar 2025

Inhaberin des Ehrenbriefes des Landes Hessen

reagiert.

Frau Ursula Weber war ab 1976 treibende Kraft und für mehr als 27 Jahre 
Leiterin der Evangelischen Öffentlichen Bücherei.

1981 war sie Mitgründerin des Ökumenischen Literaturkreises  
und veranstaltete zahlreiche Literaturabende.

Als Leiterin der Seniorengymnastik „Fröhliche Gymnastik“  
engagierte sie sich ab 1985 über viele Jahre sportlich für ihre Mitmenschen.

Durch ihre ehrenamtliche Leistung und ihr Engagement sowie das ihrer  
Mitstreiterinnen wurde der Evangelischen Öffentlichen Bücherei im Rahmen  

des Hessischen Bibliothekspreises 1998 der Anerkennungspreis verliehen.

In Anerkennung und Würdigung ihres jahrzehntelangen Einsatzes zum Wohle der  
Allgemeinheit und für das kulturell-literarische Leben in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 

wurde ihr im Jahr 2008 der Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen.

Wir werden Frau Ursula Weber in dankbarer Erinnerung behalten und
ihr ein ehrendes und bleibendes Andenken bewahren. Ihre besonderen Verdienste

für die Gemeinde und die Sulzbacher Bürgerinnen und Bürger bleiben uns unvergessen.

Sulzbach (Taunus), im Januar 2025

  

  Für die Gemeindevertretung
Matthias Brandt

Vorsitzender

Für den Gemeindevorstand
Elmar Bociek
Bürgermeister

Mit Trauer haben wir vom Tod von

Frau Ursula Weber
* 22. März 1936       † 16. Januar 2025 

erfahren.

Frau Weber engagierte sich seit 1976 in der Evangelischen  
Kirchengemeinde Sulzbach Taunus. Sie war Mitbegründerin  

der erfolgreichen und beliebten Evangelischen Öffentlichen Bücherei  
und hatte über mehr als 27 Jahre die Leitung inne.

Mit Spaß und Freude am Lesen arbeitete sie über Jahrzehnte  
in dem von ihr mitgegründeten Ökumenischen Literaturkreis  

und veranstaltete unzählige Literaturkreisabende.
Als Leiterin unserer fröhlichen Gymnastik war Frau Weber über drei Jahrzehnte 

sportlich engagiert. Darüber hinaus sang sie über vier Jahrzehnte  
in unserer Kantorei und war die einzige Frau im Tenor.

Ihr umfassendes und vielfältiges ehrenamtliches Engagement  
und ihren unermüdlichen Einsatz in vielerlei Belangen schätzen  

wir bis heute und mit uns viele andere Menschen unserer Gemeinde.
Die Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach Taunus und die  

Evangelische Öffentliche Bücherei verlieren mit Frau Ursula Weber  
eine tragende Säule des aktiven Gemeindelebens.  

Wir werden sie stets in dankbarer Erinnerung behalten  
und ihr ein ehrendes und bleibendes Andenken bewahren.

Für den Kirchenvorstand

Matthias Brandt Pfarrer Axel Elsenbast
     Vorsitzender              Stellvertretender Vorsitzender

Für die Evangelische Öffentliche Bücherei

Dorrit Christian, Ulrike Groh und Carol Koller 
Leitung

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Nach schwerer Krankheit müssen wir von unserem geliebten
Papa, Sohn, Bruder und Freund Abschied nehmen.

Peter Hanl
* 18. 3. 1967     † 19. 1. 2025

Wir vermissen dich.

Irene, Reiner, Matthias,
Saskia, Felix und Susanne

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am 3. Februar 2025 um 13.30 Uhr auf dem  

Sulzbacher Friedhof statt.

Du fehlst.
.

In Liebe und Dankbarkeit:

Katharina und Niki Rotter mit Emma
Jan und Marie Mirwald mit Martha und Lotte

26.10.1946         25.01.2025*

Geh in der Kraft, die dir gegeben ist
Geh einfach
Geh leichtfüßig
Geh zart und halte Ausschau nach der Liebe - 
und Gottes Segen halte dich. 

Theda Mirwald

geb. Hamm

Die Trauerfeier findet am Sonntag, den 9. Februar, um 14 Uhr in der Mennonitengemeinde
Frankfurt, Eysseneckstr. 54 statt. Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für den 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst “Die Quelle”: 
Förderverein der Ökumenischen Diakoniestation e.V., Verwendungszweck “Hospiz” 
IBAN: DE04 5019 0000 4101 8500 19 Frankfurter Volksbank eG

Traueradresse: Katharina Rotter, Hauptstr. 111a, 65843 Sulzbach (Taunus)
 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen  
zu verlieren, aber tröstlich zu wissen, 
wie viele ihn mochten und schätzten.

Erich Weber
* 27. 2. 1932      † 5. 1. 2025

DANKE
Für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben.
Für die Zeichen der Liebe, Wertschätzung, 
Zuneigung und Freundschaft.
Für die mitfühlende Anteilnahme und 
Verbundenheit an unserer Trauer.
Für die Blumen und Zuwendungen.

Im Namen der Familie  
und aller Angehörigen

Annerose Weber

Sulzbach/Taunus, im Januar 2025

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Manfred Schall
* 20. 11. 1943     † 1. 1. 2025

Herzlichen Dank an alle,
die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und Ihre Anteilnahme auf vielfältige, liebenswerte 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Axel Elsenbast  
für seine tröstenden Worte.

Rosi Schall,
Melanie, Reiner, Florian und Nathalie Hanl

Sulzbach (Taunus), im Januar 2025
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 1)
von Andrea Peyerl
1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner und 
müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? Dann 
sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart ändern. 
Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der Einzelver-
fügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da gemeinsame 
Konten nur gemeinsam aufgelöst werden können, bleibt zur 
Haftungsbegrenzung lediglich die Änderung des Kontos in ein 
sogenanntes „UND-Konto“.  Dann können Verfügungen über 
das Konto nur von den Eheleuten gemeinsam vorgenommen 
werden. Dies ist kurzfristig die einzige Möglichkeit, um eine 
unliebsame und einseitige Inanspruchnahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Voll-
macht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungs-
berechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann er über das 

Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den Dispo in An-
spruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern wollen, muss die 
Vollmacht durch eine entsprechende Erklärung gegenüber der 
Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf Ihrem 
Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier reicht ein 
einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um Löschung 
des Überziehungslimits bitten. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 13. Februar 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Nachrichten
Kirchen

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 31.01.
19.00 Uhr: Maria Geburt, Werktagsmesse

Samstag, 01.01.
18.00 Uhr: Maria Hilf,  
Vorabendmesse mit Blasiussegen
18.00 Uhr: Rosenkranzkönigin,  
Familiengottesdienst mit Blasiussegen

Sonntag, 02.02.
09.30 Uhr: Maria Geburt,  
Sonntagsmesse mit Blasiussegen
11.00 Uhr: St. Katharina,  
Sonntagsmesse mit Blasiussegen

Mittwoch, 05.02.
09.15 Uhr: Rosenkranzkönigin, Werktagsmesse

Freitag, 07.02.
19.00 Uhr: Maria Geburt, Werktagsmesse

Samstag, 08.02.
18.00 Uhr: Maria Geburt,  
Vorabendmesse mit den Sternsingern

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di-Do 15-17 Uhr,  
Tel. 06196-77 450 0
Pfr. Alexander Brückmann,  
Tel. 06196-77450-21,  
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:  
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;   
Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22,  
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach, 
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-20487-27, i.
zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, 
Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-20487-60, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr: Letzter Sonntag nach Epiphanias,  
Prädikantin Monika Dicke

Donnerstag, 06.02.
18.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im  
Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 09.02.
10.00 Uhr: 4. Sonntag vor der Passionszeit,  
Pfarrer Elsenbast

Sonntag, 09.02.
10.00 Uhr: Septumagesimae,  
Pfarrer Elsenbast

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196/5007-10, 
Fax 06196/5007-18,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag von 
14-16 Uhr telefonisch unter 06196/500710 
erreichbar oder per Mail:
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 
06196/500712 oder Mail:  
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173/3237006
 
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196/9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts., 
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim, Telefon 
0231/99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Schwalbach (red) – „Es war faszinierend zu 
sehen, wie die Themen von Liebe, Rache und 
Macht, die Euripides vor mehr als 2.000 Jah-
ren behandelte, auch heute noch relevant 
sind“, bemerkte eine Schülerin der Albert-
Einstein-Schule (AES) nach der Aufführung 
der „Medea“ in Frankfurt. Lateinlehrer Jo-
chen Kilb ergänzte: „Solche Theaterbesuche 
sind eine wertvolle Ergänzung zum Unter-
richt. Sie zeigen unseren Schülern, dass die 
lateinische Sprache und Kultur weit mehr 
sind als nur das Pauken von Grammatik und 
Vokabeln.“
Der Latein-Oberstufenkurs der AES unter-
nahm am vergangenen Freitag einen besonde-
ren Ausflug ins Internationale Theater Frank-
furt. Auf dem Programm stand die zeitlose 
Tragödie „Medea“ des griechischen Dramati-
kers Euripides. Die Schülerinnen und Schü-
ler, die sich im Unterricht intensiv mit antiken 
Texten auseinandersetzen, hatten die Gele-
genheit, die mythologische Geschichte in ei-
ner äußerst lebendigen Inszenierung zu erle-
ben. Besonders bemerkenswert war die Tatsa-
che, dass das Stück in englischer Sprache 
aufgeführt wurde, was den jungen Zuschau-
ern eine zusätzliche sprachliche Herausforde-
rung bot.
Die Inszenierung hielt sich weitgehend an die 
klassische Textvorlage, was bei den Latein-
schülern auf großes Interesse stieß. Sie konn-
ten so die Verbindung zwischen dem im Un-
terricht bereits Erarbeitetem und der Bühnen-

interpretation unmittelbar nachvollziehen. 
Nur wenige moderne Elemente wurden ein-
geführt, die das antike Drama behutsam in 
einen zeitgenössischen Kontext rückten.
Die Schüler zeigten sich besonders beein-
druckt von der komplexen Persönlichkeit der 
Medea. Diese tragische Heldin – zerrissen 
zwischen Mutterliebe und Rachedurst – bot 
reichlich Stoff für Diskussionen nach der 
Aufführung. „Medeas innerer Konflikt war 
fast greifbar“, bemerkte ein Schüler. „Man 
konnte förmlich spüren, wie sie zwischen ih-
rer Liebe zu Jason und dem Gefühl des Ver-
rats hin- und hergerissen war.“ Die jungen 
Zuschauer erkannten in Medea eine Figur, die 
trotz ihrer mythologischen Herkunft überra-
schend moderne Züge aufweist. Ihre Erfah-
rungen als Außenseiterin in einer fremden 
Gesellschaft und ihr Kampf um Anerkennung 
resonieren auch heute noch.
Der Besuch im Internationalen Theater Frank-
furt reiht sich ein in eine Tradition von kultu-
rellen Exkursionen der AES. Die Schule legt 
nach Angaben von Jochen Kilb großen Wert 
darauf, den Lateinunterricht durch praktische 
Erfahrungen und Anschauung zu bereichern. 
Solche Aktivitäten trügen dazu bei, das Inter-
esse der Schüler an der antiken Welt zu we-
cken und zu vertiefen. Die positive Resonanz 
auf den Ausflug bestärkt die AES in ihrem 
Bestreben, den Lateinunterricht lebendig und 
zeitgemäß zu gestalten. Weitere kulturelle Ex-
kursionen sind bereits in Planung. 

Der Latein-Oberstufenkurs der Albert-Einstein-Schule besuchte die Aufführung der „Medea“ 
im „Internationalen Theater“ in Frankfurt. � Foto: AES 

Antike Heldin mit modernen Zügen

Ehrenamtliche Betreuer gesucht
Hofheim (red) - Die Fachstelle für rechtliche 
Betreuung und Vorsorge des Caritasverbands 
Taunus richtet erneut eine Schulungsreihe auf 
Grundlage des Hessischen Curriculums zur 
Ausbildung von ehrenamtlichen Betreuern 
und Betreuerinnen aus. An neun Dienstag-
abenden im Februar, März und April von 19 
bis 21 Uhr werden dabei die Basisqualifikati-
onen zu rechtlichen, medizinischen und psy-
chosozialen Themen vermittelt. Es wird da-
mit eine solide Grundlage zum Führen einer 
ehrenamtlichen rechtlichen Betreuung gelegt. 
Diese Schulung richtet sich an alle interes-
sierten Personen, die ehrenamtlich eine ge-
richtliche Betreuung oder Vollmacht überneh-
men wollen. Nach Abschluss des Kurses er-
halten alle eine Teilnahmebescheinigung. Die 
Schulung ist kostenfrei. Sie findet in der Cari-

tas Fachstelle für rechtliche Betreuung und 
Vorsorge statt. Diese befindet sich in der Stra-
ße „Am Holzweg“ 26 B in Kriftel.
20 Präsenzplätze stehen zur Verfügung. Auch 
eine online-Teilnahme ist möglich. Den Link 
zur Online-Teilnahme erhalten die Teilneh-
menden nach ihrer Anmeldung zugeschickt.
Der erste Abend der hybrid angebotenen 
Schulung findet am Dienstag, 4. Februar, von 
19 Uhr bis 21 Uhr in Kriftel statt. Interessen-
ten aus dem Main-Taunus-Kreis, aus Wies- 
baden und aus dem Kreis Groß-Gerau sind 
gleichermaßen angesprochen.
Die Anmeldungen zum Curriculum für ehren-
amtliche Betreuerinnen und Betreuer ist unter 
der Telefonnummer 06192/307700-30 oder 
per E-Mail an betreuungsverein@caritas- 
taunus.de möglich. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsarbeiten 
„Im Kirschengarten“

Beginn der Maßnahmen zeichnet sich nach  
Verzögerung nun ab

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) macht darauf aufmerksam, 
dass die in der Straße „Im Kirschengarten“ begonnenen Stra-
ßen-, Kanal- und Wasserleitungsarbeiten aufgrund von nicht 
entsprechend den Angaben verlegten Telekommunikationslei-
tungen der Deutschen Telekom seit Mitte Dezember 2024 ru-
hen. Inzwischen zeichnet sich ab, dass die Umlegungen der 
Telekommunikationsleitungen seitens der Deutschen Telekom 
Mitte Februar 2025 erfolgen und somit die Tiefbauarbeiten an 
der kommunalen Infrastruktur voraussichtlich in der zweiten 
Februarhälfte weitergeführt werden können.

Über die weitere Entwicklung sowie die Maßnahmen und de-
ren Folgen für die Öffentlichkeit bzw. Verkehrsteilnehmerin-
nen und -teilnehmer erteilt die Gemeinde rechtzeitig nähere 
Auskunft.

Werbeanrufe drangsalieren Sulzbacher 
Gewerbetreibende

Kurzer Telefonprozess als geeignete Defensivtaktik

Einzelne Gewerbetreibende haben die Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) davon in Kenntnis gesetzt, dass sie sich von aufdring-
lichen Telefonwerbern drangsaliert sehen. Diese trachten da-
nach, mit ebenso dreisten wie falschen Behauptungen an deren 
Gelder zu gelangen. Den genauen angeblichen Namen der 
werbenden Firma wussten die fernmündlich überrumpelten 
Sulzbacherinnen und Sulzbacher bislang nicht zu nennen. 

Demnach bedienen sich die höchst zweifelhaften Anrufer des 
frei erfundenen Arguments, die Angesprochenen hätten vor ge-
raumer Zeit ihre Bereitschaft erklärt, sich mit einer Anzeige in 
einem von der Gemeinde in Auftrag gebenen Branchenbuch 
darzustellen, nun stehe der vertragliche Abschluss an. All das 
erweist sich als vollkommen aus der Luft gegriffen, da sich die 
Gemeinde an derlei Publikationen in der Regel nicht beteiligt 
– und wenn, dann nur in Kombination mit einer flächende-
ckenden Kommunikation nach außen. Zudem können in die-
sen seltenen Ausnahmefällen die Werber auch immer ein vom 
Bürgermeister autorisiertes Schreiben vorweisen.

Unsere Empfehlung: Schließen Sie am besten grundsätzlich 
keine Telefongeschäfte ab – und schon gar nicht auf Basis 
solch frecher Behauptungen ohne jeglichen belastbaren Nach-

weis. Sofern Sie selbst Zielperson eines derartigen Anrufs sind 
oder waren, beenden Sie das Gespräch unverzüglich und wen-
den Sie sich an die nächste Polizeidienststelle.

Vollsperrung zwischen Hauptstraße 11 und 15 
vom 10. bis 22. Februar 2025

Vorübergehende Umleitung des Pkw- und Busverkehres 

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) weist darauf hin, dass von 
Montag, 10. Februar 2025, bis voraussichtlich Samstag,  
22. Februar 2025, eine Vollsperrung zwischen der Hauptstraße 
11 und 15 greift. Aus Sicht der Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer führt das leider zu zeitweiligen Beeinträchtigun-
gen und Änderungen, auf die im Vorfeld eingegangen wird.
Der von Frankfurt-Höchst/L 3266 kommende Autoverkehr ge-
langt über die empfohlene Umleitungsstrecke via L 3014 flüs-
sig Richtung Bad Soden bzw. Schwalbach und von Schwal-
bach aus kommend via Schwalbacher Straße, Hauptstraße und 
L 3014 Richtung Bad Soden bzw. via L 3266 nach Frankfurt-
Höchst.
Zur Umleitung des Busverkehres liefert die Gemeinde in  
Kürze im Rahmen einer ergänzenden Pressemitteilung nähere 
Informationen.
Angesichts der vorübergehenden Umstände dankt die Ge-
meinde der Öffentlichkeit vorab für die geübte Geduld und  
Nachsicht.

Informationen aus dem Rathaus

Termine
Freitag, 31. Januar:
Fasching im Katholischen 
Pfarrheim um 19.11 Uhr.

Dienstag, 4. Februar: 
Orientierungsgespräche für 
Existenzgründer von 9 bis 
12 Uhr im Rathaus in der 
Hauptstraße 11.

Dienstag, 4. Februar:
Dienstagsclub von 14.30 
Uhr bis 17.00 Uhr im Kol-
leg 3+4 im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“.

Mittwoch, 5. Februar: 
Erzählcafé „Historische Er-
eignisse und Geschichten 
rund um die Evangelische 
Kirche“ um 16 Uhr im  
Bürgerzentrum „Frankfur-
ter Hof“.

Donnerstag, 6. Februar:
Infostand der Grünen mit 
der Bundestagsabgeordne-
ten Anna Lührmann von 16 
bis 18 Uhr in der Schwalba-
cher Straße gegenüber des 
Rewe-Supermarktes.

Samstag, 8. Februar: 
FDP-Infostand „Sicherheit 
im Alter“ von 10.30 Uhr bis 
11.30 Uhr in der Hauptstra-
ße 30 zwischen Lieblings-
café und der Metzgerei  
Weber.

Samstag, 8. Februar: 
Roter Nachmittagsschop-
pen der SPD mit Nancy  
Faeser von 15 bis 17 Uhr im 
Gasthaus „Zum Schwanen“ 
in der Altstadt in Schwal-
bach.

„Wir brauchen eine Koalition der Mitte“
Sulzbach (red) - Am vergangenen Samstag 
war die FDP-Bundestagskandidatin Betti-
na Stark-Watzinger auf Einladung des Orts-
verbandsvorsitzenden Arnim-M. Nicklas zu 
Gast in Sulzbach. In der Hauptstraße zwi-
schen Lieblingscafé und der Metzgerei Weber 
waren auch die Jungen Liberalen mit einem 
eigenen Stand vertreten und ein Vertreter der 
Liberalen Senioren stand ebenfalls zur Ver-
fügung.
Kaum angekommen suchte Bettina Stark-
Watzinger das direkte Gespräch mit den Bür-

gerinnen und Bürgern. Metzgermeister Oliver 
Weber schilderte ihr die Herausforderungen 
des Mittelstands, worauf sie betonte: „Ein 
‚Weiter-So‘ darf es nicht geben. Wir brauchen 
eine Koalition der Mitte.“ Die klaren Ziele der 
FDP seien eine bessere Bildung und nachhal-
tiger Bürokratieabbau in allen Bereichen.
Auch zu den aktuellen Wahlprognosen für die 
FDP zeigte sich die 58-Jährige optimistisch. 
„Wir haben zuletzt viele neue Mitglieder ge-
wonnen.“ Insbesondere auch in Sulzbach, wie 
Arnim Nicklas betonte. 

Die FDP-Bundestagskandidatin Bettina Stark-Watzinger hatte am Infostand der FDP ein offe-
nes Ohr für die Belange der Sulzbacherinnen und Sulzbacher. � Foto: Mirwald 

Sulzbach (red) – Über eine erneute Geld-
spende des Seniorenbeirates konnte sich die 
Leiterin der Schwalbacher Tafel, Judith Grafe 
freuen. Monika Schwarz und Manfred Ro-
thhaus vom Seniorenbeirat informierten sich 
bei ihrem Besuch über die aktuelle Situation 
der Tafel und überreichten einen Umschlag 
mit 650 Euro.
Dabei handelt es sich um Erlöse von den 
Ständen des Seniorenbeirats beim Weih-
nachtsmarkt, beim Altstadtfest und bei den 
Grillnachmittagen im vergangenen Sommer. 
Dank viel privatem Engagement dienen somit 
die Metzgerwürste von den Grillnachmitta-
gen, die Fischbrötchen von den Stadtfesten 
als auch die Reingewinne eines von Manfred 
Rothhaus organisierten Weinstandes einem 
guten Zweck. Zudem ist eine Spende der Se-
nioren-Kegelgruppe, die sich einmal im Mo-
nat auf den Kegelbahnen des Bürgerhauses 
trifft, in die Summe eingeflossen. 
Judith Grafe freute sich sehr über diese Unter-
stützung seitens der Schwalbacher Seniorin-
nen und Senioren, versorgt doch die Tafel bei 
jeder ihrer drei Ausgaben pro Woche durch-
schnittlich 100 Haushalte mit Lebensmitteln. 
Dabei befinden sich unter den Zuwendungs-
berechtigten auch ältere Menschen mit klei-
ner Rente. 
Da die Supermärkte inzwischen schärfer kal-
kulieren und weniger Lebensmittel spenden, 
schaffen nach Angaben der Tafel Spenden 
von Privatpersonen und Institutionen einen 
„gewissen Ausgleich“. So bezieht man auch 
über die Tafel Hessen regelmäßig Lebensmit-
telieferungen aus Großspenden. 

Eine besondere Herausforderung stellt 2025 
der notwendige Umzug der Tafel dar, nach-
dem das Mietverhältnis für den bisherigen 
Tafelladen in der Spechtstraße laut Judith 
Grafe „überraschend“ gekündigt wurde und 
die Einrichtung ab Juli eine neue Bleibe 
braucht. Auf einen entsprechenden Aufruf 
Ende 2024 habe es zahlreiche Vorschläge für 
einen neuen Standort gegeben, von denen sich 
die meisten jedoch leider nicht als geeignet 
erwiesen haben. Aber es gebe weiterhin Ge-
spräche und damit die Hoffnung auf ein den 
Anforderungen entsprechendes neues Quar-
tier. Zurzeit gibt es Gespräche mit der Familie 
Moos darüber, ob die Schwalbacher Tafel 
künftig in Räume im ehemaligen Baumarkt in 
der Burgstraße einziehen kann.
„Mit rund 150 Helferinnen und Helfern, die 
derzeit für die Tafel im Einsatz sind, lassen 
sich die meisten Dienste gut abdecken“, sagt 
Judith Grafe. Lediglich für die Vorbereitung 
an den Freitagen und die Ausgabe an den 
Samstagen werde es personell manchmal 
knapp. Zum 1. April 2025 ist zudem die Ein-
satzstelle des „Bufdis“ wieder zu besetzen. 
Im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 
(BFD) kann jeder oder jede die Tafel bei ih-
rem Einsatz gegen Armut und Lebensmittel-
verschwendung unterstützen, unabhängig von 
Alter, Herkunft, Bildungsgrad oder Religion. 
Wer sich bei der Tafel engagieren möchte, sei 
es ehrenamtlich oder im Bundesfreiwilligen-
dienst, kann sich bei Judith Grafe per E-Mail 
an judith.grafe@dekanat-kronberg.de oder 
telefonisch unter der Nummer 06196-560182 
melden.

Die Vorsitzende des Seniorenbeirates Monika Schwarz (v.links) und Manfred Rothhaus über-
brachten der Leiterin der Schwalbacher Tafel, Judith Grafe, eine Spende. � Foto: mag 

Seniorenbeirat spendet für die Tafel
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Penn-Club 64: Treffen nach 60 Jahren
Sulzbach (red) - Es ist eine Kindergarten- 
und Jugendfreundschaft, die bis heute be-
steht und die sich im Jahr 1964 in Anlehnung 
an die deutsche Schriftsteller-Vereinigung 
„PEN“ den Namen „Penn-Club 64“ gegeben 
hat. Mit der Schriftstellerei hatten die Jungs 
Anfang der 60-er Jahre allerdings wenig am 
Hut, aber nach dem Ende der Konfirmanden-
zeit und dem sonntäglichen Pflichtbesuch im 
Gottesdienst konnten sie nach den samstäg-
lichen Feiern endlich mal länger schlafen 
(pennen). Ein Mitglied dieses Freundeskrei-
ses, Richard Potter, wohnte von 1964 bis 
1968 in Sulzbach und schipperte danach im 
Dienste der US-Navy zwei Jahrzehnte lang 
als Schiffskoch über die Weltmeere, bevor 
er in Schottland heimisch wurde. Zum Jah-
resende weilte Richard Potter mit seiner Frau 
Christina in Sulzbach, wo in der Gaststätte 
„Die Linde“ das 60-jährige Bestehen des 
Freundeskreises zünftig gefeiert wurde.

Zum „Penn-Club 64“ gehörten neben Ri-
chard Potter, Werner Anthes, Willi Anthes, 
Rainer Geiß, Jürgen Heim, Walter Mirwald, 
Helmut Polley und Hans-Jürgen Wieczorek. 
Rainer Geiß und Willi Anthes sind bereits 
verstorben.
Den Ausschlag für die Gründung des „Penn-
Club“ gab das handwerkliche Talent von 
Jürgen Heim, der in seinem Elternhaus in 
der Schwalbacher Straße eine Kellerbar, die 
„Seemanns-Klause“ zusammenzimmerte. 
Dort wurden zünftige Partys gefeiert, und aus 
dieser Feierrunde entstand der Freundeskreis, 
der sich stets am Wochenende zu gemeinsa-
men Unternehmungen traf und zu Zeiten, als 
noch keiner den Führerschein hatte, meist 
nach Bad Soden spazierte - zum Kino, in die 
Europa-Bar oder in die Gaststätte „Deutsches 
Haus“, die dort stand, wo heute der Kreisel ist 
(Post und Teegut), der in die Innenstadt führt.
Dort – so erinnert sich Jürgen Heim –  kell-

nerierte das im September letzten Jahres 
verstorbene Sulzbacher SPD-Urgestein, der 
langjährige Erste Beigeordnete Siggi  Besser. 
„Die Gespräche mit Siggi haben bei uns das 
Interesse an der Kommunalpolitik geweckt“, 
sagt Jürgen Heim. Mit Erfolg. Willi Anthes 
war 19 Jahre lang Mitglied des Gemeindevor-
standes, Hans-Jürgen Wieczorek ist seit 2016 

Erster Beigeordneter und Stellvertreter des 
Bürgermeisters. Auch nach der jugendlichen 
Sturm- und Drangzeit traf und trifft sich der 
„Penn-Club 64“ – mittlerweile gemeinsam 
mit den Ehefrauen - zu Festen und Feiern, 
aber auch zum Stammtisch unter Männern. 
Und häufig sind auch die Schotten Richard 
und Christina Potter dabei, die den weiten 
Weg in Richards alte Heimat nicht scheuen.
Bei den Treffen werden immer gerne Epi-
soden aus vergangenen Jahren erzählt. Zum 

Beispiel die: Mitte der 60er Jahre war bei der 
Familie Heim in der Schwalbacher Straße an 
Heiligabend, 24. Dezember, abends oft „Haus 
der offenen Tür“. 
Jürgens Papa Heinrich Heim feierte an die-
sem Tag Geburtstag. Und wenn die Jungs des 
„Penn-Club 64“ als damals 15- oder 16-Jähri-
ge nach der Bescherung in den Familien und 

dem Abendgottesdienst am Dalles standen 
und keine Kneipe im Ort offen hatte, nahm 
Jürgen die Kumpels mit nach Hause, weil der 
Papa sowieso Gäste hatte.Meist packte Jürgen 
das Akkordeon aus, und die Freunde sangen 
nicht nur Weihnachtslieder, sondern holten zu 
vorgerückter Stunde auch Töpfe und Koch-
löffel aus dem Küchenschrank, um mit dem 
behelfsmäßigen Schlagzeug zu begleiten. Am 
nächsten Morgen konnte der „Penn-Club“ 
dann lange pennen. 

Der „Penn-Club 64“ in Jugendjahren: Oben von links: Richard Potter, Hans-Jürgen Wieczo-
rek, Helmut Polley und Jürgen Heim. Unten von links: Rainer Geiß (verstorben), Willi Anthes 
(verstorben), Walter Mirwald und Werner Anthes. Foto: privat

Helmut Polley (von links), Richard Potter, Hans-Jürgen Wieczorek, Walter Mirwald, Jürgen 
Heim und Werner Anthes haben bei einem Treffen die „Penn-Club-64“-Zeit Revue passieren 
lassen. Foto: privat

Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl 
Hofheim (red) - Der Kreisschülerrat des 
Main-Taunus-Kreises, die gesetzliche Interes-
senvertretung von rund 25.000 Schülerinnen 
und Schülern im Kreis, lädt anlässlich der 
kommenden Bundestagswahl zu einer inter-
aktiven Podiumsdiskussion für Schülerinnen 
und Schüler mit den Direktkandidatinnen und 
Direktkandidaten des Wahlkreises Main-Tau-
nus ein. Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 4. Februar, von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Aula der Main-Taunus-Schule in Hofheim 
statt. Einlass ist ab 15.30 Uhr. 
Auf dem Podium diskutieren: Bundestagsab-
geordnete und Staatsministerin für Europa im 
Auswärtigen Amt Anna Lührmann (Bündnis 
90/Die Grünen), Bundestagsabgeordneter 
Norbert Altenkamp (CDU), Bundestagsabge-
ordnete und ehemalige Bundesministerin für 

Bildung und Forschung Bettina Stark-Watzin-
ger (FDP), Landtagsabgeordnete und Gene-
ralsekretärin der SPD Hessen (vertretend für 
Bundesministerin Nancy Faeser) Dr. Josefine 
Koebe (SPD), Christian Douglas (AfD), Fiona 
Byrne (Volt) und Thomas Völker (Die Linke).
Ziel der Veranstaltung ist es, Schülerinnen 
und Schülern sowie jungen Wählerinnen und 
Wählern die Möglichkeit zu geben, die Partei-
en und ihre Kandidatinnen oder Kandidaten 
im direkten Austausch kennenzulernen und 
ihre Fragen zur anstehenden Bundestagswahl 
zu stellen. Die Diskussion wird interaktiv  
gestaltet, sodass das Publikum aktiv einge-
bunden wird. 
Schulklassen, Kurse und interessierte Ein-
zelpersonen werden gebeten, sich möglichst 
verbindlich unter www.mtk.vote anzumelden.  

Notfallversorgung der Region ist gesichert
Hofheim (red) - Die varisano Kliniken 
Frankfurt-Main-Taunus haben die Notauf-
nahme am Krankenhaus Hofheim zum 31. 
Dezember geschlossen. Diese musste auf-
grund von Personalmangel bereits seit länge-
rem immer wieder und zuletzt dauerhaft von 
der Notfallversorgung abgemeldet werden.
„Wir können nachvollziehen, dass das Thema 
der Notfallversorgung ein emotionales ist und 
die Schließung Ängste weckt. Aber die Bür-
gerinnen und Bürger der Region sind durch 
die umliegenden Notaufnahmen gut versorgt. 
Dazu zählen unsere Zentralen Notaufnahmen 
in Bad Soden und Frankfurt Höchst ebenso 
wie diejenigen anderer Krankenhäuser, wie 
zum Beispiel in Wiesbaden“, sagt Dr. Patrick 
Frey, einer der beiden varisano-Geschäftsfüh-
rer. „Zusätzliche Versorgungsstabilität bringt 
die Nachbesetzung der Chefarztposition am 
varisano-Standort Frankfurt Höchst zum 1. 
Januar 2025. Mit Dr. Matthias Seidel konnten 
wir einen erfahrenen Notfallmediziner ge-
winnen, der seine überzeugenden innovativen 
Ideen ganz im Sinne der bestmöglichen Pa-
tientenversorgung einsetzen wird. Zusammen 
mit der durch Dr. Ulf Waldmann seit vielen 
Jahren erfolgreich geleiteten und ständig wei-
terentwickelten Zentralen Notaufnahme in 
Bad Soden sind wir für die Notfallversorgung 
der Region hervorragend aufgestellt.“
Bekannt ist dem Verbund auch, wie schnell 

die Bevölkerung der Region nach einer Schlie-
ßung der Hofheimer Notaufnahme belegbar 
ein anderes Notfallkrankenhaus erreichen 
könnte. Das Ergebnis: Für 72,4 Prozent der 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Einzugs-
gebiet beträgt die Fahrtzeit nach Schließung 
unter 15 Minuten, für 26,7 Prozent zwischen 
16 und 20 Minuten und weniger als 1 Prozent 
müssen für eine Fahrt zwischen 20 und 25 
Minuten einplanen. Fahrtzeiten von über 30 
Minuten entstünden nicht.
Eine massive Verlängerung der Wartezeiten 
in den varisano-Notaufnahmen in Bad Soden 
und Frankfurt Höchst befürchtet die varisano-
Geschäftsführung für Notfallpatienten nicht: 
„Das Patientenaufkommen in der Hofheimer 
Notaufnahme war mit durchschnittlich fünf 
bis sechs Rettungsdienstanfahrten am Tag in 
den vergangenen Jahren nicht sonderlich hoch. 
Patienten werden nicht nach der Reihenfolge 
des Eintreffens behandelt, sondern nach dem 
eingeschätzten Schweregrad ihrer Erkran-
kung und der Dringlichkeit der Behandlung. 
Lebensbedrohliche Erkrankungen werden zu 
jeder Tages- und Nachtzeit unverzüglich ver-
sorgt“, ergänzt Patrick Frey. In der Hofheimer 
Notaufnahme waren ohnehin nur noch inter-
nistische Fälle versorgt worden, da es dort 
keinen chirurgischen Fachbereich mehr gab. 
Psychiatrische Notfallpatienten werden auch 
weiterhin in Hofheim behandelt. 
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Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Hochpreise. Kaufe Pelze aller Art, 
Alt-/Goldschmuck, Markenuhren, 
Zahngold, Münzen, Bilder, Silberbe-
steck. Zahle absolute Hochpreise. 
Sofort Bargeld.  Tel. 0157/84357216

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674
 Herr Schmitt

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK
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Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Immer informiert!

AUTOMARKT

VW T6 Transporter Kombi, Bau-
jahr 2019, Kilometerstand: 66.000, 
140 PS, mit 9 Sitzen. Preis: 29.900,- €.
  Tel. 0174/3204279

Golf GTI, von privat, 245 PS,  
1. Hand, scheckheftgepflegt, TÜV 
neu, Schaltgetriebe, EZ 11/2021, 
73000 km, unfallfrei, uranograu, 
Schiebedach, 8-fach bereift, div. 
Extras, VB 26.000,- €.
 Tel. 0171/5272218

Suche zu kaufen: Wohnwagen, 
Camper und Gartengrundstück.  
Bitte alles anbieten.
  Tel. 0179/7724226

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz, Marc-Aurel-
Ring, 60,- € monatlich.
  Tel. 0179/1387707

Freistehende Einzelgarage in Bad 
Homburg Nähe Schlosspark/Gar-
tenfeld ab 1. Februar zu vermieten. 
Bei Interesse Tel. 0171/6328077 
oder t.fuchs@intex-wohntextilien.de

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg/ 
Schönberg zu verkaufen.
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

60+ Singletreff wieder am Montag 
den 10.02.25 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Anmeldung:
  Tel. 0151/22255286

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Heidi, 67 J., schlank, ansehnlich, ohne
übertriebene Ansprüche. Ich brauche kei-
nen Chauffeur, denn Auto fahre ich lei-
denschaftlich gerne. Gehe gerne mal was 
essen, koche aber selbst auch sehr lecker. 
Suche auf diesem Weg üb. pv einen lieben
Lebenspartner, der es auch ehrlich meint.
Tel. 0176-34488463

 ➤ Christel, 73 J., hübsche u. herzliche 
Witwe, erledige richtig gerne die Haus- u.
Gartenarbeit. Das Leben hat mich gelehrt, 
dass plötzlich alles anders sein kann. Ver-
bindet uns das gleiche Schicksal? Dann 
rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie uns noch
viele glückl. Jahre zusammen verbrin-
gen. Besuche Sie gerne mit meinem Auto. 
Tel. 0176-56841872

Cornelia, 74 J., (beruflich habe ich 
fast 50 Jahre im Krankenhaus gearbei-
tet), bin sehr gutaussehend, lieb u. na-
türlich, mit viel Humor u. Menschlichkeit, 
ehrlich und hilfsbereit, ich mag die 
Natur und Garten, kann für Sie kochen, 
den Haushalt führen und Sie zärtlich 
verwöhnen. Würde Sie gerne mal mit 
meinem Auto besuchen, damit wir alles 
Weitere in Ruhe besprechen können pv
Tel. 0160 – 7047289

Hübsche Natalie 35 mit sportlicher
Figur von Beruf Krankenschwester, stehe
ganz alleine da, suche nach ehrlichem, 
treuen Mann für gemeinsame Zukunft bit-
te melde Dich Tel./sms 01607998576
ü.Marc-Aurel.eu

Hübsche Witwe Hannelore, 67J, 
ohne Anhang. Ich halte das Alleinsein fast
nicht mehr aus! Sehne mich nach einem
treuen, ehrl. Partner an meiner Seite,
mit dem ich gemeinsam am Sonntag 
Kloß essen kann usw. ü. Pv Anruf
015127186363

Gutaussehende Ramona 50 suche
einen lieben, einfachen Mann für eine
glückliche gemeinsame Zukunft. Ich freue
mich sehr, wenn du dich gleich meldest.
ü.Pv Tel/sms 01796823019

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Ich biete Unterstützung im Leben, 
Haus und Garten im Hochtaun-
us-Gebiet. Sie haben vielleicht kei-
ne Lust oder Energie sich mit Hand-
werkern zu befassen, oder das Auto 
zum Service/TÜV zu bringen? Am 
Fernseher, Computer, Auto und Mo-
biltelefon gibt es täglich neue Fra-
gen? Sie würden gerne öfter in Ver-
anstaltungen oder Oper gehen, aber 
fahren ungern selbst bei Nacht mit 
Auto oder mit öff./RMV? Die Urlaubs-
planung wird immer komplizierter 
und wer sieht nach dem Haus, wenn 
Ihre Kinder überall in der Welt unter-
wegs sind? Sie wollen etwas Schö-
nes kaufen, aber wie kommt es 
nach Hause und an seinen Platz? 
Sie haben noch viel vor, könnten 
aber Unterstützung gebrauchen? 
Wenn Ihnen diese Themen bekannt 
vorkommen, rufen Sie mich an, da-
mit wir uns kennen lernen können. 
Ich bin kein Pfleger, aber kenne 
mich sehr gut mit den Dingen aus, 
die Sie vielleicht später benötigen 
und kann Ihnen das Leben leichter 
und angenehmer machen. Ich lebe 
in Ihrer Nähe, bin Mitte 50, habe ei-
ne Ausbildung im Handwerk und 
Studium im technischen Bereich. 
Meine Familie lebt schon seit Gene-
rationen mit Haus- und Grundbesitz 
auf dem Land, ich kann Vieles und 
das was ich nicht selbst kann, orga-
nisiere ich für Sie. Ich helfe gerne 
und suche einen gutbezahlten Job 
für ca. einen Tag in der Woche. 
Wenn Sie mich kennenlernen möch-
ten, komme ich gerne zu einem un-
verbindlichen Gespräch zu Ihnen 
und stelle mich vor.
 Tel. 069/17554385 
 oder per E-Mail: mvnews@gmx.net 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin, nicht bettlägerig, nicht 
dement, sucht ab sofort Haushalts-
hilfe (Betreuerin). Essen wird gelie-
fert. Mo, Di, Do und Sa von 11- 14 
Uhr. Auto wünschenswert. Kron-
berg. Voraussetzung: berufl. Erfah-
rung, Zuverlässigkeit, Deutschkennt-
nisse, beste Bezahlung. Weitere Info 
per Telefon.  Tel. 0172/5459264

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen das Unwahrscheinli-
che; in direkter Nachbarschaft 
HG-Gonzenheim, ein Gartengrund-
stück zum Gemüse-Obstanbau und 
natürlich, man wird nicht jünger, 
muss die Perspektive zur Gemüt-
lichkeit mit an Bord sein. Zum Pach-
ten, Pachtkauf oder Kaufen. 
 Tel. 0170/2091933
 Birgit T. eher abends erreichbar

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Haus oder EG-Whg. mit Garten 
zum Kauf gesucht in HG, OU, Kron-
berg, gerne älter.
 hauskauftaunus@proton.me

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

In FFM arbeiten, im Grünen leben. 
3-Zimmer ETW in Bad Homburg 
Ober-Erlenbach, 71 m² Wohnfläche 
mit Küche, Bad, Veranda und Gar-
ten ca. 40 m². Kita fußläufig. 
290.000,- € von privat:
 immo-badhomburg@wolke7.net

3 Zim. Bad Homburg Zentrum,  
1. OG, Kü, Bad, Balkon, Privat Ver-
kauf, 395.000,- € VB. Bitte kein Ma-
kler Anfrage. Tel. 0160/91057885
 E-Mail: 3.zimmerhg@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Suche ab 01.05. langfr. schöne 3-4 
Zi. Whg, EBK, Bkg, K o. Grg. in Alt-
Schw., sehr gutes Einkommen vorw.
 Chiffre VT 02/05

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Ehrenamt hat ein Gesicht“
Hofheim (red) - Eine neue Ausstellung im 
Landratsamt in Hofheim würdigt ehrenamt-
liches Engagement und seinen Beitrag zu 
einem lebendigen Gemeinwesen. Rund 50 
Bilder zeigen Menschen, die einen beträcht-
lichen Teil ihrer Freizeit ehrenamtlich aktiv 
sind– stellvertretend für die vielen Engagier-
ten im Kreis. 
Ob in der Feuerwehr, im Sportverein oder im 
Chor, ob in der Sternwarte, im Rettungswesen 
oder im Tierschutz – die Möglichkeiten, sich 
ehrenamtlich zu engagieren, sind vielfältig. 
Allein im Main-Taunus-Kreis gibt es rund 
1.300 Vereine, die dazu beitragen, das Leben 
in unseren Städten und Gemeinden sicher, 
attraktiv und lebenswert zu machen. Sie alle 
werden getragen von Menschen, die Zeit und 
Kraft investieren, und so ihr Umfeld auf die 
ein oder andere Art bereichern. Diese Men-
schen sichtbar zu machen und ihnen zu dan-
ken, ist Ziel der Foto-Ausstellung. 
„Die Bilder der Ausstellung zeigen nicht nur 
die Gesichter des Ehrenamts im Kreis, son-
dern auch die Vielfalt und Bedeutung, die 
freiwilliges Engagement in unserer Gesell-
schaft hat. Es sind Menschen aus allen Al-
tersgruppen, mit unterschiedlichen Berufen 

und Hintergründen, die sich für das Gemein-
wohl einsetzen – sie sind die wahren Heldin-
nen und Helden des Alltags“, sagte Landrat 
Michael Cyriax bei der Eröffnung der Aus-
stellung. 
Der Main-Taunus-Kreis unterstützt ehren-
amtliche Arbeit auf verschiedene Weisen, 

wie es auch im Kreisentwicklungskonzept 
„MTKZwanzig30“ als Ziel formuliert ist. Mit 
Claudia Kuhn hat der Kreis eigens eine Eh-
renamtsbeauftragte ernannt, die den Vereinen 
und Verbänden als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung steht (ehrenamt@mtk.org). Darü-
ber hinaus organisiert der Kreis ein Fortbil-
dungsprogramm für Vereine und vergibt die 
Ehrenamts-Card, mit der ihre Inhaber attrak-
tive Vergünstigungen in Anspruch nehmen 
können. Die Ausstellung ist ein weiterer Bei-
trag dazu, freiwilliges Engagement zu wert-
schätzen und zu fördern. 
Landrat Michael Cyriax hat die Ausstellung 
im Beisein vieler Gäste, darunter die Mitglie-
der des Kreistags, die Ehrenamtsbeauftragten 
der Kommunen und viele Ehrenamtliche, im 
Landratsamt eröffnet. Hier wird sie zunächst 
bis zum 6.Februar zu sehen sein, bevor sie in 
den kommenden Monaten durch den Main-
Taunus-Kreis wandert. Ab November wird 
sie erneut im Kreishaus gezeigt. Die aktuellen 
Daten zur Ausstellung gibt es unter mtk.org/
ehrenamt im Internet.
Entstanden sind die nun gezeigten Bilder 
während des Ehrenamtstags 2024 im Dezem-
ber. Fotografiert hat sie David Vasicek. 

Die Fotoausstellung, die derzeit im Landrat-
samt zu sehen ist, portraitiert ehrenamtlich 
Engagierte aus dem Landkreis und somit frei-
williges Engagement würdigen. � Foto: MTK

Erzählcafé
Sulzbach (red) - Der Geschichtsverein 
Reichsdorf Sulzbach lädt am Mittwoch, 5. 
Februar, zum nächsten Erzählcafé ein. Joa-
chim Siebenhaar referiert zu „Historischen 
Ereignisse und Geschichten rund um die 
Evangelische Kirche“ um 16 Uhr im Bür-
gerzentrum „Frankfurter Hof“ in der Cretz-
schmarstraße 6. Der Eintritt ist frei.

Tauchen für Anfänger
Schwalbach (red) - Der SCS Schwimm-
club Schwalbach bietet wieder einen An-
fängertauchkurs an. Absolviert werden die 
Theorieeinheiten sowie Praxisübungen im 
Schwimmbad und schließlich die geforderten 
Tauchgänge im Freiwasser. Am Ende erhalten 
die Teilnehmenden den überall anerkannten 
Tauchschein CMAS Bronze (auch CMAS*/
Ein-Stern genannt), mit dem man bei jeder 
Tauchbasis weltweit tauchen darf. Teilneh-
men können alle ab 14 Jahren. Voraussetzung 
ist eine vom Arzt bestätigte Tauchtauglich-
keit.
Ein Infoabend findet am Dienstag, 4. Februar, 
um 19 Uhr im SCS Clubhaus in Schwalbach 
statt. Mehr Informationen gibt es unter www.
scs-schwalbach.de im Internet. 
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Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner, sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.   
 Tel. 06172/6874285

Freundliches Akademikerpaar An-
fang 30 (verlobt) sucht langfristige  
3 Zimmer Wohnung in Frankfurt. 
Bevorzugt zentrale Lage, Balkon, 
Altbau. Angestellt bei EU und GIZ. 
Solides Einkommen und Zuverläs-
sigkeit garantiert. Wir bringen mit: 
Lust am Einrichten, viele Bücher u. 
beste Nachbarschaft. Einzug ab 1. 
Februar.  Tel. +49 178/8062508
 oder pfschlag(at)gmail.com

Von Privat: Mietwohnung in Ober-
höchstadt, ca. 75 m2, 1 Wohnzim-
mer, 1 Schlafzimmer, 1 innenliegen-
des Badezimmer, Küche mit Ein-
bauküche, Flur mit Einbauschrank. 
Miete 680,- €/Monat, Nebenkosten 
120,- €/Monat. Zuschriften unter
  Chiffre VT 03/05

Wirtschaftswissenschaftler, 28 J., 
in Bad Homburg in Festanstellung 
tätig, gepflegt, empathisch, hohe 
Sozialkompetenz, sucht ruhige 2 
Zi.-Wohnung oder alternative 
Wohnform in Bad Homburg. Warm-
miete bis 1.250,- €.
  Tel. 0172/7249555

Einzelperson, solvent, NR, o.K., 
o.T., sucht 1,5-ZW in Bad Soden 
oder Bad Homburg bis 750,- € WM.
 BmB. bsohg@gmx.de

VERMIETUNG

Kgst. Stadtm., NR-Whg, ca. 50 m²,  
2 Zi, Einbauküche, Du.-Bad teilsa-
niert, Kaltmiete 500,- + Nk und Kt. 
Ohne Balkon+Abstellpl. Vorzugsw. 
an weibl. Person, da Betreuunugs-
unterstü. einer älteren Dame ge-
wünscht wird. Antworten gerne 
auch an:  Chiffre VT 01/05

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Möbliert, 2 ZKB, 39 m2, Kronberg 
Altstadt, 800,- € warm.
 wohnung.akro@gmail.com

Bad HG/OT, 2 ZKB, 83 m², 2 WE, EG, 
NR, gehob. Ausst., Renov. 11/24 +  
1 Stellpl. überd, 980,- € + NK.
  Tel. 0175/3334693

Glashütten-Schloßborn, sonnige 
ELW, 5 ZKB, EBK, Waschküche, gro-
ßer Keller, Garten, ca. 120 m2, ab 1.5. 
zu vermieten. 1.080,- € + NK.
 Tel. 0159/05279780

Zu vermieten: von privat 3 Zim-
mer-Whng. (72 m2) in Kronberg, Ta-
geslichtbad, Balkon, S-Bahn-Nähe, 
Miete 750,- € + 280,- € NK + Kt.
 Tel. 069/27271649 o. 069/34826414

Top 4-Zi-Whg in Bad Homburg, 
Küche, ab sofort, 1.550,- € + NK.
  Tel. 0151/12143945

Apartment zu vermieten an Pflege-
hilfe oder Hilfe in Haus und Garten.  
Villa Rosengarten Bad Homburg.
  Tel. 06172/41886

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienwohnung in Oberstdorf für 
bis 4 Personen, Balkon, Garage, 
sep. Schlafzimmer, tolle Aussichts-
lage, von Privat.  Tel. 0157/75240647

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche Familie aus Falken-
stein sucht kinderfreundliche und 
nette Studentin / Kinderfrau, die 
dienstags auf 2 Kinder am Nachmit-
tag aufpassen kann. Gute Bezah-
lung  Tel. 0179/6914158

Suche für 2 Personenhaushalt  
in Kelkheim-Eppenhain Putzhilfe  
3 Std. / alle 2 Wochen. 
 Tel. 0157/75240647

Schreibkraft m/w/d für 1 mal 4 
Std. in der Woche gesucht in Fried-
richsdorf/Köppern. Voraussetzung: 
gute Deutschkenntnisse, grundle-
gende Computerkenntnisse. Even-
tuell notwenige Einarbeitung erfolgt 
kostenlos. Bei Interesse – auch ger-
ne Rentner/-in – bitte ich um Anruf 
unter:  Tel. 0172/6811140
 täglich von 09:00-12:00 Uhr

Hausmeister für Privathaushalt in 
Kelkheim-Münster regelmäßig für  
2 Stunden/Woche gesucht. Wir zah-
len 23,- €/Stunde im Rahmen Mi-
ni-Job, auf Rechnung mehr. 
 Tel. 0170/4696548

Zuverlässige Putzhilfe für 3-Per-
sonenhaushalt in Bad Homburg  
für 5-8 Std./Woche gesucht. Gute 
Deutschkenntnisse, Rechnung oder 
Minijob. Angebote an
 Tel. 0170/4558064

Familie in Kö-Falkenstein sucht 
erfahrene zuverlässige und gründli-
che Hausfee (sauber machen, bü-
geln etc.) pro Woche 4-8 Std. vor-
mittags. Tel. 0176/70705596

Suche flexiblen zuverlässigen 
Fahrer/in, gerne Studierende, für 
Schülerfahrten (ca. 10 x Monat, 35 
km), Minijob oder Rechnung. Ab/bis 
Schwalbach. FamilyWS@web.de

Gesellschafter/-in für älteren mo-
bilen Herrn in Oberursel Stadtmitte 
stundenweise gesucht: Spaziergän-
ge und Gespräche, auch Englisch, 
Francais, Italiano. Gute Bezahlung 
nach Vereinbarung. Referenzen er-
wünscht Chiffre VT 06/05

STELLENGESUCHE

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Papierkram?
Unterstützung bei: 

Sekretariat, Steuervorb.,  
Immobilien, Ablagesystem,  
allgemein. Büroarbeiten  

und Backoffice.

Tel. 0172 9625126

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Biete Maler- und Lackierarbeiten, 
innen und außen, bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les rund um Renovierungsarbeiten.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig.  Tel. 0157/77166911

Sehr fleißige, verantwortungsbe-
wusste Frau, sucht Putzstelle in Bad 
Homburg oder Oberursel.
  Tel. 0178/3043296

Suche Stelle zum Putzen, Bügeln. 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo vormittg 4 
Std, Di 14-tägl. nachmittg 4 Std, Sa. 
 Tel. 0173/5361025

Preiswerte Gartenarbeit aller Art.
  Tel. 0152/6706288

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Königstein.  Tel. 0151/46839842

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.
  Tel. 0152/14658440

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Diplomierte Klavierlehrerin mit langj. 
Erfahrung bietet bei Ihnen zu Hause 
Unterricht für alle Stufen. Info unter:
 www.klavierschule-gusarova.de
 oder 0176/43368871

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht und 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
 o. 0172/8711271

Suche Klavierlehrer/in in Oberursel.
 Tel. 0157/76208372

Profess. Klavierunterricht in Ober-
ursel o. Hausbesuch. Alle Stile, je-
des Niveau & Alter, herzlich willkom-
men! Tel. 0151/15218112

Lern- u. Leistgs.förderung Grund-
schule, Training: LRS, Dyskalkulie, 
Schreibmotorik, Konzentration, Selbst- 
Orga; Defizitabbau Kl. 2-4, Übergang 
Primar-/Sekundarstufe D+M, Eltern-
beratg.  Tel. 0176/81133129

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

4 Thonet (Orginale) Barhocker, 
Stück 200,- €. 1 Jugendstil-Schrank 
450,- €, VB. Tel. 0173/7733224

Trulicity Restbestand 2 x 1,5 und  
1 x 0,75. Abzuholen in Bad Hom-
burg (Ober-Eschbach). 
 Bitte SMS an: 0173/3419491
  Ich rufe zurück

Bilder-, Wechselrahmen, Format 
20x30 bis 60x80 cm, Holz, Metall, 
Kunststoff. Preis: 12,- bis 32,- €.
 Tel. 06173/64144

Pelze billig abzugeben. Fuchs, 
Nerz, Persianer.  Tel. 06173/313308

Hausflohmarkt/Haushaltauflösung 
Alles muss raus! Wann: 08.02. und 
09.02.2025. Wo: 65779 Kelkheim, 
Hornauerstrasse 209. Ab: 10:00 Uhr 
-16:00 Uhr

Weißer Wohnzimmerschrank, Fa. 
Behr, 6teilig, à 44cm mit Fächer + 2 
Schiebetüren Holz, 2 Schiebetüren 
Glas, unten 2x4 Schubfächer Größe 
2,60m auch teilbar, 600,- €. Fotos 
vorhanden.  Tel. 0157/58382093

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Stil ist richtiges 
Weglassen des 
Unwesentlichen.
 Anselm von Feuerbach

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Grundsteuer B, Königstein Haus, 
plus 147% (einhundertsiebenund-
vierzig), bei mir, Rentner, und bei Ih-
nen? % zumutbar?  Chiffre VT 04/05

Deutscher Handwerker übernimmt 
kompl. Bad- & Wohnungsrenovie-
rung. Badsanierung innerhalb 7 Tage 
möglich.  Tel. 0162/5899756

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Wera Piske, *21.07.35 †17.12.24 
Vielen Dank Für den gemeinsamen 
Abschied. Für eine stumme Umar-
mung. Für das tröstende Wort.  
Gesprochen oder geschrieben. Für 
einen Händedruck, wenn die Worte 
fehlten. Für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft. Für Blumen, 
Kränze und Geldspenden
 Armin Piske und Familie

Metal-Head sucht Gleichgesinn-
te/n zum gemeinsamen Musizieren.
(Hobby).  Tel. 0176/62437807

Suche ausländische Silbermünzen 
für Münzensammlung meines Nef-
fen. Österr. Schilling, Kanada Dollar, 
US Dollar etc.  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Lagermitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit gesucht.

MO. – FR., 5.00 – 13.00 Uhr
Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6, 65779 Kelkheim

Tel: 0151 58 00 79 12
info@wille-gastronomie.de

Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis

Diehl + Nickel GmbH sucht  
zuverlässige Fahrer (m/w/d) für 

die Auslieferung von Büromöbeln,  
Bürobedarf und leichte Montagen.
Ihr Profil
● Führerschein für Kleintransporter 

erforderlich
●  Flexibel und zuverlässig
●  Freude am Umgang mit Kunden
Das bieten wir
●  Freie Zeiteinteilung nach Bedarf
●  Angenehmes Arbeitsumfeld
●  Faire Bezahlung

Einsatzort: Frankfurter Str. 38, 
65779 Kelkheim

Kontaktieren Sie uns unter 
f.diehl@dundn.de  

oder 0172-9805766!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für unser Büro  
in Bad Soden suchen  

wir kurzfristig eine 
zuverlässige Reinigungs-
kraft auf Minijob-Basis.

Die Arbeitszeit beträgt  
wöchentlich Di. und Do.  

je 2 Stunden. 

Bei Interesse melden Sie 
sich unter 06196 25031.

Immer  
informiert!

Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen eine  
erfahrene, zuverlässige,  

naturverbundene  
Hauswirtschafterin  

in Teil oder Vollzeit  
für gehobenen Privathaushalt 

im Raum Frankfurt. 
Professionalität im Haushalt, 

Wäschepflege und Küche  
setzen wir voraus.  

Dienstwohnung vorhanden.  
Referenzen erwünscht.  
Wir freuen uns auf Ihre  

aussagekräftige Bewerbung.
Chiffre VT 07/05

Der Bundeskanzler war zu Besuch in Schwalbach
Schwalbach (ms) –  Wenn in Schwalbach an 
jeder Ecke des Marktplatzes Mannschaftswa-
gen der Polizei stehen, ist entweder Hallo-
ween oder der Bundeskanzler ist zu Gast. 
Letzteres war am Sonntag der Fall. Olaf 
Scholz und seine Innenministerin – die 
Schwalbacherin Nancy Faeser – hatten zum 
Bürgergespräch eingeladen.
Klar, dass die Plätze im großen Saal innerhalb 
kurzer Zeit vergeben waren. Wahrscheinlich 
hätten noch deutlich mehr als die letztlich an-
wesenden rund 400 Zuhörerinnen und Zuhö-
rer den Bundeskanzler einmal aus der Nähe 

sehen wollen. Doch der Platz im Bürgerhaus 
ist nun einmal endlich. Und die, die es ge-
schafft hatten, hatten am Ende die Chance, 
Olaf Scholz richtig nahe zu kommen. Aber 
zunächst einmal hieß es warten. Vor dem Ein-
gang bildete sich wegen der strengen Sicher-
heitskontrollen eine lange Schlange, die bis 
zum Busbahnhof reichte. Die Junge Union 
nutzte das für eine etwas peinliche „Gegende-
mo“, die allerdings kaum Beachtung fand.

In den Saal kam nur, wer registriert war und 
wer einen Sicherheits-Check wie am Flugha-
fen überstanden hatte. Das dauerte, aber weil 
sich der Bundeskanzler um mehr als eine hal-
be Stunde verspätete, waren tatsächlich alle 
auf ihren Plätzen, als der Gast aus Berlin end-
lich eintraf.
Wo ein Markus Söder wahrscheinlich mit 
dem bayerischen Defiliermarsch wie ein Pro-
fi-Boxer in den Saal eingezogen wäre, kroch 
Olaf Scholz eher schüchtern hinter dem riesi-
gen SPD-Plakat auf der Bühne hervor und 
sagte höflich: „Schönen Sonntag“. Da hatte 

selbst Bürgermeister Alexander Immisch, der 
die Besucherinnen und Besucher bereits zehn 
Minuten zuvor begrüßt hatte, mehr Bühnen-
präsenz. Die Zurückhaltung ließ den im Fern-
sehen eher spröde wirkenden Kanzler aber 
sehr sympathisch erscheinen – ein freundli-
cher Herr, der den Menschen geduldig die 
Welt erklärte und der weder über seine politi-
schen Gegner noch über die Schurken dieser 
Welt ein böses Wort verlor.

Weil bei dem Bürgergespräch hauptsächlich 
die Wählerinnen und Wähler zu Wort kom-
men sollten, begrüßte Nancy Faeser die Gäste 
nur kurz und auch Olaf Scholz beließ es bei 
einem knappen Eingangsstatement, in dem er  
mahnte, dass andere im Wahlkampf viel ver-
sprächen, am Ende aber die Frage stünde: 
„Wer zahlt die Rechnung?“
Danach wanderte das Mikrofon durch den 
Saal, wobei natürlich kein echtes Gespräch 
zwischen den Bürgern und den beiden Spit-
zenpolitikern in Gang kam. Die Menschen im 
Saal dienten eher als Stichwortgeber, die dem 
Bundeskanzler die Themen vorgaben, über 
die er dann jeweils einige Minuten monologi-
sierte. Die meisten Fragen konnte Olaf Scholz 
daher sehr routiniert und auch durchaus poin-
tiert beantworten. 
Ansonsten ging es um die aktuellen Themen 
der Innen- und Außenpolitik: Donald Trump 
fehlte dabei genauso wenig wie die Migrati-
on, die Situation in der Pflege, der Klima-
schutz und die Rente. Dabei verstieg sich 
Olaf Scholz allerdings nach sehr langer Vor-
rede zu der These, dass es trotz der demogra-
phischen Entwicklung irgendwie gehen wür-
de, wenn nur weniger Menschen in Teilzeit 
und mehr Frauen arbeiten würden. „Wir kön-
nen uns eine Rentengarantie leisten“, rief er 
einem eher skeptischen 24-jährigen Frage-
steller zu. 
Als wichtigste Herausforderung für die 
nächsten Jahre nannte der Bundeskanzler, 
dass international das „regelbasierte Han-
deln“ verteidigt werden müsse und eine neue 
Nord-Süd-Politik erforderlich sei. Insgesamt 
ging Olaf Scholz mehr als eine Stunde lang 
geduldig auf die Fragen aus dem Publikum 
ein und verriet am Schluss, dass ihm Fragen 
der Bürger allemal lieber seien als die von 
Journalisten in Interviews. 
Nach dem Eintrag ins goldene Buch der 
Stadt Schwalbach folgte für viele der Hö-
hepunkt der Veranstaltung, denn der Bun-
deskanzler der Bundesrepublik Deutsch-
land nahm sich noch einmal fast eine halbe 
Stunde Zeit, um mit jedem, der es wollte, 
ein Selfie zu machen. 
Erst nachdem das 158. Foto gemacht war, 
widmete sich Olaf Scholz noch ein paar Mi-
nuten dem aus Berlin mitgereisten Journalis-
ten-Tross und gab in drei Fernsehkameras 
und unzählige Mikrofone ein Statement zu 
irgendeinem Thema ab, das später nirgendwo 
gesendet wurde. Die Handy-Fotos vervielfäl-
tigten sich da schon über Whatsapp, Insta-
gram und Co. und machten Kunde vom Be-
such des Kanzlers in Schwalbach 

Bundeskanzler Olaf Scholz war in Schwalbach zu Gast und sprach zusammen mit Innenminis-
terin Nancy Faeser im großen Saal mit Bürgerinnen und Bürgern, die den beiden Regierungs-
mitgliedern ihre  Fragen stellen konnten. � Foto: Schlosser 

Terrassentür aufgehebelt
Sulzbach (red) - In den Abendstunden des 
vergangenen Samstags verschafften sich un-
bekannte Täter über die Terrassentür Zutritt 
zu einem Reihenhaus in der Straße „An der 
Heck“ in Sulzbach. Noch während der Tat-
ausführung kehrte der Eigentümer zu seinem 
Haus zurück. 
Er stellte die Beschädigungen fest und Ta-
schenlampenschein im Haus und alarmierte 
dann den Notruf. Es wurden sofort starke Po-
lizeikräfte aus dem ganzen Main-Taunus-
Kreis entsandt und das Objekt wurde um-
stellt. Es kam zudem ein Polizeihubschrau-
ber und ein Polizeihund zum Einsatz. Das 
Wohnhaus wurde durchsucht und die Poli-

zeikräfte fahndeten im Nahbereich. Es konn-
ten keine Täter festgestellt werden.Die Fahn-
dungsmaßnahmen wurden mehrere Stunden 
aufrechterhalten und dann ergebnislos einge-
stellt. Der Tatort wurde durch die Kriminal-
polizei aufgenommen - die Ermittlungen 
dauern an.
Der oder die unbekannten Täter erbeuteten 
mehrere Ohrringe und eine Halskette von 
„Isabelle Ford“ und „Michael Kors“ im Wert 
von etwa 250 Euro. An der Terrassentür ent-
stand ein Sachschaden in Höhe von etwa 
2.500 Euro. Die Kriminalpolizei bittet Zeu-
gen, sich unter der Rufnummer 06196/2073-
0 zu melden.

Traurige Einzelschicksale
Sulzbach (red) - Wenn die Ordnungspolizei 
im Tierheim Bad Soden/Sulzbach anruft und 
die Übergabe von Hunden oder Katzen an-
meldet, werden manchmal Tiere gebracht, de-
ren Zustand auf schmerzliche Vernachlässi-
gung bis hin zu tierquälerische Haltung 
schließen lässt. Nicht immer verbirgt sich da-
hinter das Schicksal, dass diese Tiere mit 
Gleichgültigkeit oder gar bewusster Grau-
samkeit in diesen Zustand gebracht wurden. 
Es gibt Fälle, in denen diese Tiere von Ihren 
Haltern sogar aufrichtig geliebt werden. Es 
handelt sich dann um Hunde oder Katzen, die 
für ihre Halter der letzte verbliebene An-
sprechpartner in einer einsamen kleinen Welt 
waren, der letzte Halt und einzige Grund, 
morgens das Bett und die Wohnung für klei-
nere Einkäufe zu verlassen, mit denen die 
Mahlzeiten geteilt wurden, die abends vor 
dem Fernseher ein klein wenig Trost spende-
ten und das Bett am Ende eines freudlosen 
Tages wärmten. „Diese Tiere bekommen sehr 
viel Liebe aber eben nicht die Fürsorge, die 
sie bräuchten“, erklärt Therese Knoll, die Vor-
sitzende des Tierschutzvereins und ergänzt: 
„Unter Fürsorge ist die Pflege des Tieres, 

richtige Ernährung, ausreichend Bewegung 
und tierärztliche Versorgung zu verstehen.“ 
Das Tierheim beherbergt derzeit zwei Tiere, 
die wegen eines plötzlichen Krankenhausauf-
enthalts gebracht wurden und die nun tierärzt-
lich notversorgt werden müssen. Da abzuse-
hen ist, dass die Tiere wieder in ihr Zuhause 
zurück müssen, hat sich Therese Knoll mit 
diversen Organisationen und Nachbarschafts-
hilfen in Verbindung gesetzt, um jemanden zu 
finden, der bereit wäre, regelmäßig nach die-
sen Tieren zu schauen und mit dem Halter 
einvernehmlich für die notwendige Fürsorge 
der Tiere zu sorgen. Jedoch ohne positive Re-
sonanz. 
„Leider scheint dies eine Versorgungslücke 
zu sein, wir bekommen meist mitgeteilt, ja 
dann müsst ihr das machen oder die Tiere 
eben nicht zurückgeben. Das kann unser Tier-
heim aber nicht leisten, ist auch rechtlich ab-
solut problematisch und für den Halter oder 
die Halterin kann es eine Katastrophe sein“, 
teilt Therese Knoll mit. Dies sei ein Dilemma, 
welches der Tierschutz alleine nicht lösen 
könne, sondern nur eine gut funktionierende 
Gemeinschaft. 

Informationen zu 
„Sicherheit im Alter“

Sulzbach (red) - Ältere Menschen stehen 
häufig im Fokus von Betrügern, die mit cle-
veren Maschen Vertrauen ausnutzen, um an 
Vermögen zu gelangen. Die FDP und die Li-
beralen Senioren sehen es als eine zentrale 
gesellschaftliche Aufgabe, ältere Menschen 
besser vor solchen Straftaten zu schützen. Sie 
setzen sich aktiv für Aufklärung und Präven-
tion ein, um Betrugsformen wie den „Enkel-
trick“ oder das Vortäuschen falscher Polizei-
tätigkeiten wirksam zu bekämpfen.
Ein besonderes Augenmerk legen sie darauf, 
älteren Menschen dabei zu helfen, typische 
Betrugsmethoden frühzeitig zu erkennen. 
Auch der Schutz vor Missbrauch im nahen 
Umfeld, etwa durch Kontovollmachten oder 
Betreuungsverhältnisse, wird von ihnen im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung the-
matisiert. 
Die Sulzbacher Liberalen laden am Samstag, 
8. Februar, um 10.30 Uhr zum Infostand in 
der Hauptstraße 30 zwischen Lieblingscafé 
und der Metzgerei Weber ein. 

Zur US- und bevorstehenden Bundestagswahl erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. 
Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Anga-
be Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer an info@sulzbacher-anzeiger.de.

Leserbrief

„Euthanasie, wie im Dritten Reich“

Präsident Trump hat, wie von ihm angekün-
digt, die ersten 100 Dekrete unterzeichnet. Mit 
dabei ist ein Dekret gegen Diversität und Inklu-
sion. Die ersten Angestellten der DEI Behörde 
in den USA wurden bereits in bezahlten 
Zwangsurlaub geschickt. 

Trumps „Partner“ in Deutschland, die rechts-
gerichtete AfD, hat ähnliche Ideen. Ich be-
fürchte, dass über den Atlantik hinweg eine 
Partnerschaft entsteht der Euthanasie, wie im 
Dritten Reich, nicht fremd zu sein scheint. Sie-
he auch Trumps treuen Freund Elan Musk mit 
seinem (noch) versteckten Hitler Gruß. 
Schlimm. � Rolf Bär, Sulzbach

Wettbewerb sucht 
Stifter und Spender

Bad Homburg (red) – Um musikalische Ta-
lente zu entdecken und den musikalischen 
Spitzennachwuchs individuell, engagiert und 
vor allem nachhaltig zu unterstützen, suchen 
die Organisatoren des Mendelssohn-Wettbe-
werbs  im Main-Taunus- und im Hochtau-
nuskreis Freunde, Förderer und Stifter. Auf 
diese Weise soll das jahrzehntelange Engage-
ment der Mitglieder des Mendelsohn-Wettbe-
werbs auf ein größeres, sicheres und zu-
kunftsfähiges Fundament gestellt und eine 
Stiftung gegründet werden.
„Nutzen Sie ihr Potenzial und stiften Sie Zu-
kunft!“, heißt es in einer Pressemitteilung des 
Trägervereins des Wettbewerbs. Danach gibt 
es viele Möglichkeiten, um junge Musikerin-
nen und Musiker zu fördern. Die Bandbreite 
reiche von einer Geldspende und der Auslo-
bung eines Sonderpreises über die zur Verfü-
gungstellung eines wertvollen Streichinstru-
mentes bis zu testamentarischen Verfügun-
gen. Zuwendungen können auf das Konto mit 
der IBAN DE50 5125 0000 0007 0277 61 
überwiesen werden.
Für weitere Informationen steht Stiftungsma-
nager Danijel Wirtz unter der Telefonnummer 
06103/9885478 oder per Mail an info@men-
delssohn-wettbewerb.de zur Verfügung. 
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Bauen & Wohnen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt
Schicke, vermietete 3-Zi.-Whg., günstige 
Erbpacht, großer Balkon, 67 qm für nur 
229.000,– € inkl. Stellplatz.
Bj 1961, Verbrauch 123, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Sanierungs-Lust statt Klima-Frust – Sanierungsmaßnahmen wie der Austausch 
veralteter Fenster schonen den Geldbeutel und sind gut fürs „grüne Gewissen“

Schon vergleichsweise kleine Sanierungsmaßnah-
men wie der Austausch veralteter Fenster gegen 
Modelle mit Dreifach-Verglasung können helfen, 
im Jahr mehrere tausend Euro und viele umwelt-
schädliche CO2-Emissionen einzusparen.�  
� (Foto: epr/Internorm)

(epr) Die thermische Sanierung von 
Bestandsgebäuden ist gut für die 
Umwelt und die Haushaltskasse. 
Durch die Aufrüstung auf Dreifachver-
glasungen können z. B. die jährlichen 
Heizkosten um mehrere tausend Euro 
und einen großen Anteil an CO2-Emis-

sionen reduziert werden. Vielerorts 
herrscht schlichtweg zu wenig Wis-
sen über den energetischen Zustand 
der eigenen vier Wände und deren 
Optimierungspotenzial, was in 2023 
auch eine Sanierungsstudie von Euro-
pas führender Fenstermarke Internorm 
bestätigt hat. Dabei zeigen über 
900.000 erfolgreiche Sanierungen 
eindrücklich, wie unbegründet Sorgen 
bzgl. eines Verlusts der Wohnqualität 
durch Schmutz und Lärm oder Unsicher-
heiten bei der Auswahl passender 
Produkte und Handwerker mit Inter-
norm sein können. So sind etwa die 
smarten Internorm-Verbundfenster mit 
Dreifachverglasung schnell, sauber 
und sicher ohne Eingriff ins Mauer-
werk verbaut und vereinen mit Wär-
me-, Sicht-, Sonnen- und Schallschutz 
gleich vier Funktionen in einem einzi-
gen Produkt. Da das größte Hindernis 
jedoch nach wie vor in der Finanzie-

rung besteht, sollten sich „Sanierer 
in spe“ stets gut über aktuelle sowie 
künftige Fördermaßnahmen zur (voll-
umfänglichen) Gebäudesanierung in-
formieren.
Mehr unter www.internorm.com

Nur, wer über den Zustand der eigenen vier Wän-
de und das darin schlummernde Optimierungspo-
tenzial Bescheid weiß, kann das Beste aus seiner 
Immobilie herausholen und langfristig Geldbeutel 
und Umwelt entlasten.� (Foto: epr/Internorm)

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Schüler spielen „Ein Sommernachtstraum“
Schwalbach (red) - Der Oberstufenkurs 
„Darstellendes Spiel“ (DS) der Q3-Phase der 
Albert-Einstein-Schule (AES) hat sich einen 
gewichtigen Stoff vorgenommen: In einer In-
szenierung der beiden DS-Lehrerinnen An-
ni Komppa und Dr. Beate Hämel führen sie 
im Mehrzweckraum der AES gleich an drei 
Terminen das auf einer antiken Geschichte 
basierende und dabei so zeitlose Stück „Ein 
Sommernachtstraum“ nach der Komödie von 
William Shakespeare auf.
Da werden dann Hermia und Lysander in 
den Elfenwald fliehen, weil diese vor ihrem 
eigentlich zugedachten Bräutigam Demetri-
us flieht. Dieser wird sich den beiden an die 

Fersen heften, seinerseits verfolgt von Helena, 
die – in Liebe zu ihm entbrannt - nicht anders 
kann. Am Ende wird sich dann hoffentlich 
alles richten, wofür Elfenchef Oberon sorgen 
wird.
Die Aufführungen der Oberstufenschülerin-
nen und -schüler finden am Donnerstag, 6. 
Februar, und am Freitag, 7. Februar, jeweils 
um 19.30 Uhr im Mehrzweckraum der Al-
bert-Einstein-Schule Schwalbach statt. Der 
Vorverkauf findet in der Pausenhalle während 
der großen Pausen von 9.30 Uhr bis 9.45 Uhr 
und von 11.20 Uhr bis 11.35 Uhr statt. Die Ti-
ckets kosten 2,60 Euro. Restkarten werden an 
der Abendkasse angeboten. 

Portemonnaie gestohlen
Sulzbach (red) - Am vergangenen Freitag-
morgen gegen 10.20 Uhr wurde eine Seniorin 
Opfer von zwei Taschendieben. Als sich die 
Dame im Aufzug des Ärztehauses im Main-
Taunus-Zentrums befand, betrat ein Pärchen 
diesen ebenfalls. Um den Aufzug zu verlas-
sen, musste die Dame zwischen dem dicht ne-
beneinander stehenden Pärchen vorbeilaufen. 
Im Zuge dessen öffneten die beiden Personen 
die Handtasche des Opfers und entnahmen 
das Portemonnaie. Die Frau bemerkte weni-
ge Augenblicke später, dass ihre Handtasche 
offen stand und begab sich umgehend zurück 

zum Aufzug. Der Mann warf ihr daraufhin 
das Portemonnaie zu und das Pärchen flüch-
tete. Als die Seniorin das Portemonnaie öff-
nete, stellte sie fest, dass das Bargeld bereits 
entnommen worden war. Die Dame konnte 
die beiden Täter als etwa 25 bis 30 Jahre alt 
beschreiben. Sie sollen beide von kräftiger 
Statur gewesen sein. Der Mann habe dunkle, 
mittellange Haare gehabt, die Dame schulter-
lange, dunkle Haare. Wem in diesem Zusam-
menhang etwas aufgefallen ist, soll sich an 
die Kriminalpolizei unter der Telefonnummer 
06196/2073-0 wenden. 

40 Betreuungskräfte vom Kreis fortgebildet 
Hofheim (red) - Fast 40 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von Schulkindbetreuungen sind 
vom Main-Taunus-Kreis zertifiziert worden. 
Wie Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt, 
wird dieses Angebot seit mittlerweile zehn 
Jahren in Zusammenarbeit mit der Volkshoch-
schule Main-Taunus organisiert. „Wir wollen 
damit Qualität in der Betreuung sichern und 
im Sinne der Kinder weiterentwickeln“, fasst 
der Schul- und Jugenddezernent zusammen. 
Den Angaben zufolge wurden in insgesamt 
drei Kursen seit 2023 unter anderem die The-
men wie Kinderschutz, kindliche Entwick-
lung, Elternarbeit und das eigene pädagogische 
Verständnis behandelt. Wie es im Programm-
heft heißt, ist es das Ziel, „einen Bildungsort 
für Schulkinder zu gestalten, an dem sie sich 
angenommen fühlen und entwickeln können.“ 
Die Kurse erstreckten sich über ein Jahr mit je-

weils fast 120 Unterrichtseinheiten. Insgesamt 
nahmen 38 Betreuungskräfte teil. Sie erhielten 
im Landratsamt aus der Hand von Axel Fink 
ihre Zertifikate. Damit sind in den Schulkind-
betreuungen neben den Fachkräften mittler-
weile fast die Hälfte der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zertifiziert, weitere folgen. 
Wie der Dezernent erläutert, ist der Kreis ak-
tuell Träger der Betreuung von rund 4.300 
Kindern. Für das laufende Jahr werden wei-
tere Übernahmen von Angeboten vorbereitet, 
sodass sich die Zahl der betreuten Kinder 
bis Jahresende auf nahezu 5.000 summieren 
könnte. Mit den Übernahmen von Betreu-
ungen wechselt das Personal, das bisher bei 
Kommunen oder freien Trägern angestellt 
war, zum Main-Taunus-Kreis. „Damit behal-
ten die Kinder ihre bisherigen Betreuerinnen 
und Betreuer“, erklärt Axel Fink. 
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BARES FÜR WA(H)RES
Bares für Schätze in der Antik Galerie Wagner

– der Partner für Schmuck & Co.

ANKAUF VON
Schmuck  l  Gold  l  Silber

Marken-Uhren  l  Münzen & Barren
Besteck & Zinn  l  Zahngold  l  Ledertaschen

Schmuck-Reparaturen aller Art
Goldschmiede-Arbeiten

Klosterstraße 1   ●   61462 Königstein im Taunus 
Parkmöglichkeiten vor Ort

Tel. 06174 9610801   ●   Mobil 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION  
VOM 30.01. BIS 10.02.2025

Nutzen Sie diese einmalige Chance!
Kostenlose Wertschätzung  

und Barankauf vor Ort.

Sofort 

Bargeld

Kostenlose Bewertung vor Ort

Samstag

5  0

Sonntag

4  1

Freitag

5  0

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Hofheim (red) - „Veränderung“ ist nach den 
Worten von Landrat Michael Cyriax ein zent-
rales Thema im neuen Jahrbuch für den Main-
Taunus-Kreis 2025. Es ist ab sofort erhältlich 
und bietet Beiträge über lokalgeschichtliche 
Themen, aktuelle Herausforderungen und in-
novative Projekte. Es ist das erste Jahrbuch, 
das vom neuen Kreisheimatpfleger Robert 
Hübner Morgado betreut wurde. 
Mit ihren Texten leisteten auch in der neuen 
Ausgabe die ehrenamtlichen Autorinnen und 
Autoren einen Beitrag zur Identifikation mit 
dem Main-Taunus-Kreis und seiner Vergan-
genheit, so der Landrat: „Lokalgeschichte 
hilft, den Kreis neu als Heimat zu verstehen.“ 
Mit Veränderungen im Lauf der Geschichte 
befassen sich unter anderem ein Artikel zur 
Entwicklung Kriftels um 1900 und zum 
Schützenhof in Schwalbach, aber auch Texte 
zu aktuellen Projekten – etwa den Maker-
spaces des MTK-Medienzentrums, die zur 
Förderung des digitalen Unterrichts an drei 

Standorten im Kreis eingerichtet wurden. 
Weitere Themen sind unter anderem die 
Kunstsammlung Landratsamt, ein Hexen-
rundgang durch Hofheim, das Schaffen der 
Künstlerin Elvira Bach und die Geschichte 
des Baseballvereins „Redwings“. 
Der Kreisheimatpfleger Robert Hübner Mor-
gado arbeitete zuletzt im Stadtarchiv von 
Friedrichsdorf (Hochtaunuskreis), davor im 
Hauptstaatsarchiv Wiesbaden und im Stadtar-
chiv seiner Geburtsstadt Mainz, wo er auch an 
der dortigen Universität Zeitgeschichte stu-
diert hat. Im Main-Taunus-Kreis ist er An-
sprechpartner für Vereine und Einzelperso-
nen, die sich mit der Geschichte befassen, und 
baut das Kreisarchiv auf. 
Erhältlich ist das rund 170 Seiten starke 
MTK-Jahrbuch für zwölf Euro in den Buch-
handlungen im Landkreis. Außerdem kann es 
zusätzlich per E-Mail an kultur@mtk.org 
oder unter der Telefonnummer 06192/201-
1638 bestellt werden.  

Landrat Michael Cyriax (rechts) und den Kreisheimatpfleger Robert Hübner Morgado blättern 
das neue Jahrbuch des Main-Taunus-Kreises gemeinsam durch. � Foto: MTK 

Neues Jahrbuch des Main-Taunus-Kreises

Berauscht am Steuer
Sulzbach (red) - Am Samstagabend wurde 
im Rahmen von Fahndungsmaßnahmen 
durch Kräfte der Bereitschaftspolizei Direkti-
on West ein Verkehrsteilnehmer in seinem 
Pkw in der Mainzer Straße in Sulzbach ange-
halten und einer Kontrolle unterzogen. Bei 
der Kontrolle konnte eine Beeinflussung 
durch berauschende Mittel festgestellt wer-
den. Ein daraufhin durchgeführter Drogen-
vortest war ebenso positiv. Die Durchsuchung 
der Person und des Kfz brachte zudem Betäu-
bungsmittel über der erlaubten Menge zum 
Vorschein. Die Drogen wurden sichergestellt 
und bei dem Fahrzeugführer wurde eine Blut-
entnahme angeordnet, welche auf der Polizei-
station Eschborn durchgeführt wurde. Der 
23-jährige Wiesbadener muss sich nun wegen 
Fahrens unter Drogeneinfluss und wegen des 
Besitzes berauschender Mittel vor Gericht 
verantworten. 

TSG-Sportkurse
Sulzbach (red) - In der Turnabteilung der TSG 
Sulzbach gibt es Neuigkeiten zum Kurssystem. 
Die Übungsleiterin Christa Heil hat ihre Arbeit 
beendet, sowohl mit dem Kinderturnen, als 
auch mit dem Walken. Das Kinderturnen leitet 
jetzt Sabine Carl. Ebenfalls verlassen haben 
die TSG die Zumba-Trainerin Nathalie Gall 
und die Trainerin für Wirbelsäulengymnastik, 
Verena Debus. Verena Debus wird aber noch 
eine Vertretung übernehmen, wenn es erforder-
lich ist. Die Abteilungsleitung bedankt sich  
bei allen für das langjährige Engagement.
Am Samstag, 1. Februar, startet ein neuer 
Zumba-Kurs mit der Trainerin Georgeta Min-
cea. Es sind zehn aufeinanderfolgende Termi-
ne samstags von 11 bis 12 Uhr in der Turnhal-
le der Cretzschmarschule. Die Kosten betra-
gen 50 Euro für Nicht-Mitglieder und 25 
Euro für TSG-Mitglieder. Anmeldungen sind 
möglich unter Turnen@tsg-sulzbach.de. 


